
 

Selbstvertretungsrat 

Ist eine Gruppe von Menschen mit Beeinträchtigung, welche in der 

Bildungsstätte Sommeri (BS) wohnen und/oder arbeiten. Sie setzen sich für 
ihre sowie Anliegen der anderen Menschen mit Beeinträchtigung ein und 
ermöglichen dadurch eine Mitwirkung im Alltag der BS. 

11.04.2024 Menüplan 
Das Essen ist ein wichtiger Bestandteil der Alltagsqualität in der BS. Täglich besteht die Wahl von 
drei Menüvarianten (Fleisch, Vegi, Fitnessteller). Bis zur Corona-Pandemie konnte der 
Fitnessteller am Buffet sogar nach persönlichem Geschmack zusammengestellt werden. Der 
Selbstvertretungsrat untersuchte, warum die Fitnessteller heutzutage fix fertig von der 
Gastronomie zusammengestellt werden.  
Die Pandemie sowie Personalmangel bringen ihre Spuren mit sich. Es begann ein wirtschaftliches 
Umdenken, mit dem Ziel, weniger Lebensmittel weg zu werfen. Der Überschuss beim Salatbuffet 
war jeweils sehr gross, da die Menge der einzelnen Salate nicht genau geplant werden konnte. 
Wird der Salat nun auf den Tellern angerichtet, entsteht weniger überschüssiger Salat und das 
Personal braucht weniger Zeit, als beim Schöpfen am Buffet, was wiederum dem Personal Zeit 
einspart.  
Im Menüplan steht manchmal «Verschiedenes aus dem Ofen / der Pfanne», jedoch wird nicht 
erläutert, was das Menü genau beinhaltet. Auch dieser Aufklärung nahm sich der 
Selbstvertretungsrat an. Der ökologische Gedanke hat auch hier einen Einfluss. Denn durch diese 
Menüvariante werden Lebensmittel aufgebraucht, die anzahlmässig nicht für eine grössere 
Belegschaft ausreichen.  
 
21.03.2024 gemeinsamer Betriebsferienstart  
Wir in der BS legen Wert auf ein Miteinander. Seit Jahren pflegen der Standort Hefenhofen und 
Sommeri die Tradition, gemeinsam genussvoll in die Betriebsferien zu starten. Vor den Sommer-
Betriebsferien gibt es jeweils Glace und vor den Weihnachts-Betriebsferien Punsch am 
Hauptstandort Sommeri. 
Der Selbstvertretungsrat hat die Tradition in Frage gestellt und deshalb eine Umfrage bei den 
Mitarbeitenden und Bewohner/innen gestartet. Das Resultat der Umfrage ergab, dass die 
Mehrheit den gemeinsamen Abschluss vor den Betriebsferien schätzt und gerne so beibehalten 
möchte. 
 
 


